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Fördersätze LEADER-CLLD 2023-2027 
 

Vorhabensart Förderhöhe 

direkt wertschöpfende, betriebliche Projekte 40 % (de-minimis) oder ansonsten 
gemäß genehmigter Richtlinie/ GVO 

bzw. Programmvorgaben 
direkt wertschöpfende, nicht betriebliche Projekte (u.a. 
Museum, Naturparkeinrichtungen, etc.) 55 % 

indirekt wertschöpfende Projekte 50 % 
Bildungsprojekte ohne unmittelbaren wirtschaftlichen 
Bezug 65 % 

Bildungsprojekte mit wirtschaftlichem Bezug 40 % 
Studien, Konzepte und Planungsmaßnahmen ohne 
unmittelbaren wirtschaftlichen Bezug für 
Projektträger*innen 

65 % 

Studien, Konzepte und Planungsmaßnahmen mit der 
Zielsetzung eines wirtschaftlichen Bezugs für 
Projektträger*innen 

40 % 

Sozialprojekte und Projekte mit Bezug zu benachteiligten 
Gruppen (Migrant*innen, Jugendliche, Frauen) 

70 % 
 

Projekte zur Bewusstseinsbildung, Bürgerbeteiligung 70 % 
(Trans-) Nationale Kooperationsprojekte 70% 

 
 

Kooperationsboni 

Zu diesen Förderhöhen kann ein Bonus von 10 % gewährt werden, sofern es sich um eindeuƟg 
sektorübergreifende (Bsp. LandwirtschaŌ-Tourismus, etc.), innovaƟve oder kooperaƟve Projekte 
handelt.  
 
EindeuƟg sektorübergreifend in diesem Kontext ist ein Projekt dann, wenn Finanzierungsbeiträge bzw. 
Arbeitsleistungen aus 3 oder mehr Sektoren gemäß ÖNACE 2008-Klassifizierungsmodell auf Ebene der 
Einteilung „AbschniƩ“ kommen. (ÖNAC abgespeichert unter Vorlagen-Infos) 
 
Ein Projekt wird als kooperaƟv bewertet, wenn mindestens 3 Partner akƟv beteiligt sind bzw. das 
Projekt gemeinsam umsetzen. Es muss zudem mindestens eine neue KooperaƟon aus dem Projekt bzw. 
im Projekt entstehen, welche vorher nicht (auf regionaler Ebene) bestanden hat.  
 
InnovaƟv ist ein Projekt dann, wenn es sich um eine innerhalb der Region neue und somit auf 
regionaler Ebene als innovaƟv zu bewertende IniƟaƟve handelt und mangels Erfahrungswerte ein 
entsprechendes Risiko anzunehmen ist. Das Vorhaben muss zudem das PotenƟal für ein best-pracƟce 
oder für eine LeuchƩurmfunkƟon für andere Regionen innerhalb des Bundeslandes aufweisen.  
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Projektauswahlkriterien LEADER-CLLD 2023-2027 

Vorbewertung 

Beitrag zu LES und AkƟonsplan durch Qualität der Wirkungsindikatoren 

Beitrag zu Querschnittsthemen 

 Klimaschutz 
 Klimawandelanpassung 
 Gleichstellung 
 Barrierefreiheit 
 Gemeinwohl 

LEADER Kriterien 

1. WirtschaŌspotenƟal 
Das Projekt unterstützt z.B. eine nachhalƟge Entwicklung des regionalen WirtschaŌssystems, den 
Übergang zur KreislaufwirtschaŌ mit hoher Ressourceneffizienz, sowie einen akƟven Klimaschutz 
im Sinne der Dekarbonisierung. Es leistet einen Beitrag zur nachhalƟgen Standortentwicklung, 
InnovaƟon, Digitalisierung, etc. 

2. NaturpotenƟal 
Im Projekt wird z.B. akƟv die Biodiversität, insbesondere die Artenvielfalt unterstützt. Es leistet 
einen Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel, Minimierung des Boden- und 
Flächenverbrauchs, Regionalität etc. 

3. HumanpotenƟal 
Das Projekt leistet u.a. einen Beitrag zu lebenslangem Lernen, Beitrag zum Abbau des 
FachkräŌemangels sowie zur Gleichstellung, Chancengleichheit, Barrierefreiheit und die 
Beteiligung von vulnerablen Gruppen. 

4. Sozial- und KulturpotenƟal 
Das Projekt unterstützt z.B. soziale Grundversorgungsleistungen, Belebung der Ortskerne, 
Vereinbarkeit Familie und Beruf, Stärkung des Ehrenamts etc. Weiters zielt das Projekt auf den 
Auĩau von Netzwerken und KooperaƟonen sowie Regionsbewusstsein und kulturelle IdenƟtät ab. 

Weitere Kriterien 

5. LangfrisƟge Wirkung 
Beurteilung der nachhalƟgen Wirkung des Projekts in Bezug auf die Zielsetzungen in der LES 

6. Qualität der Projektentwicklung 
Einbindung LAG-Management und Involvierung / Vernetzung von Partnern aus der Region 

 
 
 
 


